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FLÜCHTLINGSPOLITIK 

De  We hsel i  de  E ts heidu gsp a is des BAMF 
i d i  de  Öfe tli hkeit häuig als Folge des so-

ge a te  „As lpakets II“ da gestellt. Das ist i ht 
fals h, a e  au h i ht so i kli h i hig. De  
das „As lpaket II“ esi t i ht, dass S e I -

e  u  o h de  su sidiä e  S hutz e halte , 
so de  dass de  Fa ilie a hzug zu su sidi-
ä  S hutz e e higte  fü  z ei Jah e ausgesetzt 

i d. Diese Regelu g ü de a e  ih e  poliis he  
) e k, ä li h die Beseiigu g o  A eize , 

a h Deuts hla d zu liehe , e fehle , e  a  
S e I e  eite  stets die Flü htli gseige s hat 
zue ke e  ü de. Dass die geä de te E ts hei-
du gsp a is ei  zufällig it de  I k att ete  des 
„As lpakets II“ zusa e iel, fällt da ei s h e  zu 
glau e . Die Situaio  i  S ie , die si h ja ehe  
e s hle hte t als e esse t hat, ka  jede falls 
i ht de  G u d fü  die plötzli he Keh t e de 

sei . Ge äh t ei e  das BAMF u  su sidiä e  
S hutz, ka  hie gege  Klage – i ht Wide sp u h, 

ie a  häuig hö t – e ho e  e de . Wel he 
G ü de sp e he  fü  ei e Klage? Wel he Hilfs it-
tel u d U te stützu gs ögli hkeite  gi t es? U d 

as gilt es äh e d des laufe de   Klage e fah-

e s zu ea hte ? )u  Klä u g diese  F age  sol-
le  a hfolge de E läute u ge  eit age .

Na hteile des su sidiäre  S hutzstatus
Wa u  i  iele  Fälle  Klage e ho e  i d, zeige  

e eits die u te s hiedli he  Re hte, die it de  
Flü htli gs- z . de  su sidiä e  S hutz e u -

de  si d. Ei ige eso de s i hige si d die fol-
ge de :
• Bis zu  . Mä z  ist das Re ht auf Fa-

ilie a hzug fü  su sidiä  S hutz e e higte 
eitgehe d ausgesetzt. Ei  su sidiä  S hutz-

e e higte  da f is dahi  also i ht sei e /
ih e  Ehegat*i /Le e spa t e *i  ode  i -

de jäh ige  ledige  Ki de  a hhole . Ge-

auso da f ei  u egleitete  i de jäh ige  
Flü htli g UMF , de  u  su sidiä e  S hutz 
e halte  hat, sei e Elte  i ht a hhole . 
Aus ah e  si d alle falls ei d i ge de  
hu a itä e  G ü de  ögli h. Nu  als a e -

ka te  Flü htli g hat a  i  de  Regel also 
die Mögli hkeit, sei e „Ke fa ilie“ a hzu-

hole , e  de  Fa ilie a hzug i e hal  
de  D ei-Mo atsf ist ea t agt i d.

• Su sidiä  S hutz e e higte e halte  ei e 
Aufe thaltse lau is fü  ei  Jah , Flü htli ge 
dagege  fü  d ei Jah e. Die ei jäh ige Auf-
e thaltse lau is i d da  u  z ei eite-

e Jah e e lä ge t, e  de  S hutz eda f, 
et a ege  des Bü ge k iegs, a h ie o  

esteht.
• Will a  i s Ausla d eise , au ht a  

hie fü  g u dsätzli h ei e  Pass. Su sidiä  
S hutz e e higte e halte  i  U te s hied zu 
Flü htli ge  kei e  Reiseaus eis fü  Flü ht-
li ge „ laue  Pass“  . Besitze  sie kei e  Nai-

o alpass ode  ist e  a gelaufe , si d sie dahe  
g u dsätzli h dazu e pli htet, ei e  Nai-
o alpass ei de  zustä dige  Ausla ds e t e-

tu g ih es La des zu ea t age .
HINWEIS: We  gege  de  su sidiä e  S hutz 
klagt, sollte si h o  ei e  Ko taktauf ah e it 
de  s is he  Ve t etu g ei s ei e  as l e hts-

ku dige  Be ate  i fo ie e , o  die Ko taktauf-
ah e a hteilige Folge  fü  das Klage e fah e  

ha e  kö te.
Die Pass es hafu g ist häuig auf ä dig, 
kostspielig u d füh t au h i ht i e  zu  

“u sidiä e  “ hutz fü  

“ e *i e  – Was tu ?
Vo  Mela ie “ki a u d “e asia  Röde

“eit ei ige  Mo ate  i d iele  s is he  As la t agstelle I e  stat des is dahi  „ü li he  
Flü htli gss hutzes u  o h de  su sidiä e “ hutz zue ka t. “o e hielte  i  Gesa tjah   u  ,  
P oze t alle  As la t agstelle I e  diese  “tatus, äh e d i  )eit au  Ja ua  is “epte e   
i  ,  P oze t de  Fälle das As l e fah e  it diese  E ge is a ges hlosse  u de.1 Lässt man das 

e ste Qua tal auße  o , ist de  A teil o h eitaus g öße . 
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E folg. Nu  e  ei  Naio alpass i ht zu-

ut a  es haba  ist, ka  Deuts hla d e -

satz eise ei e  Reiseaus eis fü  Auslä de  
ausstelle  „g aue  Pass“ , o ei die Ve ga e-

p a is i  Ve glei h zu a de e  eu opäis he  
Lä de  ehe  est iki  ist.

• Die Vo aussetzu ge , u te  de e  su sidiä  
S hutz e e higte ei e Niede lassu gse lau -

is, also ei  u ef istetes Aufe thalts e ht, 
e halte , si d höhe  als ei Flü htli ge . So 
ist ei e Niede lassu gse lau is g u dsätz-

li h e st a h fü jäh ige  Besitz ei e  Auf-
e thaltse lau is – u te  A e h u g des 
As l e fah e s – ögli h. )ude  üsse  die 
Bedi gu ge  des §  A s.  Aufe thG z.B.  
Mo ate Pli ht eit äge zu  gesetzli he  Re -

te e si he u g, Sp a hke t isse auf B -Ni-
eau, aus ei he de  Woh au  g u dsätz-

li h e füllt sei . Au h e  das I teg aio s-

gesetz die A fo de u ge  fü  de  E halt ei e  
Niede lassu gse lau is ei a e ka te  
Flü htli ge  te de ziell e s hä t hat, si d 
diese a h ie o  gü sige  als ei su sidiä  
S hutz e e higte . So ka  ei eso de e  
I teg aio sleistu ge  die Niede lassu gs-

e lau is s ho  a h d ei Jah e  – au h hie  
u te  A e h u g des As l e fah e s – e teilt 

e de  u d es eda f au h kei es Na h ei-
ses ü e  Beit agszahlu ge  i  die Re te e -

si he u g.

WICHTIG: Su sidiä  S hutz e e higte ha e  
e e so ie GFK-Flü htli ge A sp u h auf Teil ah-

e a  I teg aio sku s, e halte  Sozialleistu ge  
a h de  SGB II ode  XII u d ha e  u es h ä k-

te  )uga g zu  A eits a kt! Au h si d sie i  
glei he  Weise ie a e ka te Flü htli ge o  
de  Neu egelu ge  zu  Woh sitzaulage et of-
fe   gl. dazu de  Beit ag zu  I teg aio sgesetz 
auf Seite  i  diese  Het .

Klage auf )uerke u g 
des Flü htli gss hutzes
Gege  de  BAMF-Bes heid, it de  die )ue -

ke u g des Flü htli gss hutzes a geleh t i d,  
ka  Klage ei  zustä dige  Ve altu gsge i ht 
ei ge ei ht e de . Meist heißt es i  de  Be-

s heid da ei u te  . „De  su sidiä e S hutz i d 
zue ka t.“ u d u te  . „I  Ü ige  i d de  
As la t ag a geleh t“. Mit de  Klage g eit a  

u  die A leh u g des Flü htli gss hutzes a . 
De  su sidiä e S hutz lei t ei e  i  jede  Fall 
e halte . Du h die Klage ka  a  sei e  Sta-

tus also u  e esse , e s hle hte  ka  a  
si h i ht. Wel hes Ge i ht zustä dig ist, e gi t 
si h aus de  Re hts ehelfs eleh u g, die de  Be-

s heid a hä gt.
Viele Ve altu gsge i hte ge e  de  Klage  de -

zeit stat u d e pli hte  das BAMF dazu, de  
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Die Auto *i e :
Se asia  Röder 

und Melanie 

Skiba sind 

Mitarbeiter*innen 

der Ges hätsstel-
le des Flü htli gs-

rats BW.

au h eite e aktuelle I fo aio e  zu  The a. 
Die Diako ie eist da auf hi , dass die Klage u  

a h so gfälige  P üfu g des Ei zelfalls e e det 
e de  sollte. Bei Nutzu g de  Muste klage uss 

das pe sö li he Ve folgu gss hi ksal de   Bet ofe-

e  u fasse d i  die Vo lage ei gea eitet e -

de . Steht kei  A alt zu  Ve fügu g,  sollte die 
Muste klage zu i dest o  e fah e e  Be ate -

de  ü e p üt e de . Wäh e d des Ge i hts e -

fah e s uss stets ge äh leistet sei , dass de /die 
Kläge I  sei e Post zu e lässig e hält. Bei ei e  
laufe de  Ge i hts e fah e  si d Ad ess e hsel 
– gege e e falls ü e  de  A alt – u e zügli h 
de  zustä dige  Ge i ht itzuteile .
Da die E folgsaussi hte  iele  Klage  gut si d, 

i d häuig P ozesskoste hilfe e illigt, die e e -

falls ei  zustä dige  Ve altu gsge i ht e-

a t agt i d. Ist ei  Re htsa alt a  Bo d, t it 
diese  i  de  Regel au h die E ts heidu g ü e  
die Stellu g ei es P ozesskoste hilfea t ags, de  

e e  hi ei he de  E folgsaussi hte  die Mitel-
losigkeit des Kläge s/de  Kläge i  o aussetzt.

Re htli her Status 
ähre d des Klage erfahre s

We  de  su sidiä e  S hutzstatus e hält, hat A -

sp u h auf E teilu g ei e  Aufe thaltse lau is 
fü  ei  Jah  u d z a  au h da , e  e  auf 

)ue ke u g des Flü htli gsstatus klagt. Das hat 
au h die Bu des egie u g itle eile kla ge-

stellt.3 Es esteht kei  Titele teilu gs e ot ge-

äß §  A s.  Aufe thG, de  ei  su sidiä  
S hutz e e higte  hat A sp u h auf ei e Aufe t-
haltse lau is. Das e gi t si h aus de  Wo tlaut 
o  §  A s.  Satz  Alt.  Aufe thG, o es heißt, 

dass die Aufe thaltse lau is zu e teile  „ist“.  Es 
ist deshal  u zulässig, e  Auslä de ehö de  
ode  Jo e te  u te  Hi eis auf das laufe de 
Klage e fah e  die Ausstellu g ei e  Aufe thalts-

e lau is z . SGB II-Leistu ge  e eige .
________________________________________

¹ BAMF . . : As lges hätsstaisik / , htp://
. a f.de/Sha edDo s/A lage /DE/Do loads/I fo-

thek/Statistik/As l/ -statistik-a lage-as l-ges ha-

ets e i ht.pdf?__ lo =pu li aio File.

 VGH Bade -Wü te e g, Bes hluss o  . . , 
Az.: A  S / . Ei  aktuelles U teil des VG T ie  o  

. .  Az.:  K / .TR , a eitet die ishe ige 
Re htsp e hu g u fa g ei h auf.

 Bu destagsd u ksa he / , S. , A f age o  Ulla 
Jelpke DIE LINKE , htp://dip . u destag.de/dip /

td/ / / .pdf.

Flü htli gss hutz zuzusp e he . Das i d häuig 
da it eg ü det, dass die Ko i aio  aus ille-

gale  Aus eise, ei e  lä ge e  Aufe thalt u d ei-
e  As la t agstellu g i  Deuts hla d ei e egie-

u gsfei dli he Gesi u g zu  Ausd u k i gt, 
die i  Falle ei e  Rü kkeh  a h S ie  die Gefah  
poliis he  Ve folgu g eg ü det. Ge au so ha e  
iele Ge i hte – u.a. de  Ve altu gsge i htshof 

Bade -Wü te e g  – e eits seit  a gu-

e ie t. Dass sie au h heute o h da a  fest-
halte , ist u  ko se ue t, de  die Situaio  i  
S ie  hat si h i  Ve glei h zu de  letzte  Jah e  
ja i ht e esse t, so de  ehe  e s hle hte t. 
T otzde  sollte  i  Rah e  de  Klage stets zu-

sätzli h die i di iduelle  G ü de fü  das Ve lasse  
S ie s so ie die d ohe de  Gefah e  i  Falle ei-

e  Rü kkeh  da gelegt e de .
WICHTIG: S is he As lsu he de, die o h ih e 
A hö u g o  si h ha e , sollte  dahi gehe d 

e ate  e de , dass sie ih  Ve folgu gss hi ksal, 
i kl. Befü htu ge  da ü e , as ih e  ei Rü k-

keh  i  ih  Hei atla d d ohe  ü de, u fasse d 
i  de  A hö u g s hilde , u  die Cha e  auf 
ei e )ue ke u g des Flü htli gsstatus zu e hö-

he .
Die Klage uss i e hal  ei e  F ist o  z ei 
Wo he  a h )ustellu g des Bes heids ei ge-

ei ht e de  u d ist i e hal  ei es Mo ats zu 
eg ü de . G u dsätzli h e piehlt es si h, dass 

die Klage, i s eso de e de e  Beg ü du g o  
ei e  as l e htsku dige  Re htsa alt ei ge-

ei ht i d. Ad esse  sol he  Re htsa ältI e , 
die egel äßig a  de  Re hts e ate ko fe e z de  
E a gelis he  Ki he Bade  teil eh e , i de  
Sie zu  Beispiel u te  de  Si h o t „Das Netz-

e k – Ko taktad esse “ auf u se e  Ho epage 
.lue htli gs at- .de . Ei  ge isses „Güte-

siegel“ ist au h de  eu ei gefüh te „Fa ha alt 
fü  Mig aio s e ht“, de  „ e liehe “ i d, e  
ei e esi te A zahl auslä de e htli he  Fälle 

et eut u d ei e theo eis he P üfu g a gelegt 
u de. Da it ist kei esfalls die Aussage e u -

de , dass i ht au h a de e A ältI e  die ot-
e dige E pe ise auf eise . Es soll ledigli h fü  

ei e so gfälige A alts ahl plädie t e de , da 
ge ade s is he Ma date de zeit e ei zelt e ht 
ofe si  u o e  e de , as i  de  A alts-

la ds hat eige tli h ehe  u ü li h ist.
Ni ht i e  i d es ögli h sei , i  de  Kü ze de  
)eit ei e  A alt zu i de , zu al diese aktuell 
häuig a  ih e  Kapazitätsg e ze  si d. Dahe  hat 
de  Bu des e a d de  Diako ie ei e Muste kla-

ge e öfe tli ht, die auf .as l. et a ge ufe  
e de  ka . Auf diese  Ho epage ei de  si h 


